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Der Langhaus - Dachstuhl der Basilika 
spannt sich zwischen Westwerk und 
Kuppeltambour über eine Länge von 
50 m und ist 30 m breit. Die obere 
Kehlbalkenebene wurde mit 18 m 
langen Fichtenbalken mit jeweils 
einem Querschnitt von 40 x 40 cm aus-
geführt. Dies war eine gewaltige, 
logistische Leistung für die Zimmerer 
des 18. Jahrhunderts, die die Balken 
in 25 m Höhe auf dem Martinsberg 
verbauten. Bei der Konstruktion han-
delt es sich um einen doppelt liegend 
abgebundenen Stuhl. 
Die aufwendigen Instandsetzungsar-
beiten des Dachtragwerks haben 
viele Ursachen. Die Dachneigung und 

Vor Beginn der Maßnahme werden die einzelnen 
Balken untersucht und die Schäden kartiert.

Querschnitt durch den Dachstuhl

Ergänzungen an Fünfkantschwelle und Streben, Blick in die Traufsituation
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Schadenskartierung

Sparrenlage Langhaus
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Farbe Erläuterung

Holzbauteil massiv geschädigt

Holzbauteil teilweise geschädigt

Fehlende Holzbauteile

Befallsbereich von Echtem Hausschwamm an Holz

Nicht zugängliche bzw. nicht untersuchte Bereiche

Symbol Erläuterung

[BXXX]

Ei

Nh

Eh

P

HB

NK

Nicht kraftschlüssige Verbindung und mechanische
Schäden (z.B. Bruch)
Foto-Nr. (Nummer und Standort)

Eiche (Stiel- bzw. Traubeneiche)
Nadelholz
Echter Hausschwamm
Pilzbefall (Nassfäulepilze)
Hausbockkäfer
Nagekäferarten

Gaube
Dachfenster

G
DF
FX

B X

XXX

PX

Feuchtmesspunkt

Bundnummer  (enspricht nicht historischer Nummerierung)

Fussnote (siehe Kommentar Kartierung)

Schadstoffprobe

B Bruchsteinausfachung

Bruchstein-Ziegel-Mix

Ziegelausfachung

BM

Z

Symbol Erläuterung

Neues Holz/ nachtrg. in Konstruktion eingefügt

Fraßgänge

Stahl

Elastomere Fugenausbildung z.B. Silikon

AbbundzeichenVI

Stuhlstrebe

Kehlbalken

Druckriegel
Sparren Kopfstrebe

Fünfkantschwelle

Aufschieber Deckenbalken

die vielen Reparaturphasen mit un-
terschiedlichen Ziegelformaten sowie 
kleinteiliger Konzepte und Ausführungs-
bereiche hatten einen „verbastelten“ 
Dachstuhl zur Folge, der feuchtigkeits-
bedingte Schäden aufwies. Teilweise 
drang Wasser bis auf das Decken-
gewölbe durch, sodass Schäden an 
den bedeutenden Asam-Fresken im 
Innenraum entstanden.
Gerade im Traufbereich werden große 
Teile der Deckenbalkenköpfe, 
Fünfkantschwellen, Aufschieber, und 
die unteren Teile der Sparren erneuert. 
Die Holzverbindungen erfolgen nach 
historischem Vorbild mit Holzdübeln.


